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Anfrage der SPD-Fraktion in der Sitzung des Rates vom 26.09.2017 betr. Spielgeräte an 
der Grundschule Scherpenseel 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

in der Sitzung des Rates am 26.09.2017 stellte die SPD-Fraktion gern.§ 25 II der GeschO 
die Anfrage, warum die neuen Spielgeräte an der Katholischen Grundschule Scherpenseel 
kleiner seien und ob die Auswahl der Geräte mit der Schulleitung im Vorfeld abgestimmt wor­
den sei? 

Im Rahmen seiner Aufgabenstellung ist der Fachbereich 7 - Technischer Betrieb - verpflichtet, im 
Rahmen der bereit gestellten Haushaltsmittel, Ersatz für defekte bzw. nicht mehr benutzbare Spiel­
geräte zu beschaffen. 

Auf dem Spielplatz an der Kath . Grundschule Scherpenseel befand sich ein nicht mehr verkehrssi­
cheres Spielgerät. 

Damit den Schulkindern eine „Pausen-Beschäftigung" geboten werden konnte, sollte schnellstmöglich 
Ersatz beschafft werden. Das Spielgerät sollte für Kinder ab dem 6. Lebensjahr benutzbar sein. Beim 
Erwerb eines solchen Spielgerätes muss von Seiten der Stadt berücksichtigt werden, dass die spiele­
rische und geschicklichkeitsfördernde Kreativität jeden einzelnen Kindes angesprochen und gefördert 
wird. 

Bei einem Ortstermin an der Grundschule wurde zusammen mit einem Hersteller/Anbieter die vorhan­
dene Spielfläche in Augenschein genommen. Nachdem festgestellt wurde, dass das angedachte Er­
satzspielgerät in den vorhandenen Fallschutz flächenmäßig hineinpasst, wurde seitens des Leiters 
des Fachbereichs 7 direkt ein Gespräch mit der Schulleitung gesucht. Noch während der Hersteller 
anwesend war, wurde der Schulleitung erklärt, dass das defekte und marode Spielgerät ausgetauscht 
würde. In diesem Zusammenhang wurde der Schulleitung beschrieben, wie das „neue" Spielgerät 
aussehe. 
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In diesem Gespräch äußerte sich die Schulleitung, dass sie hoch erfreut über eine solche Entschei­
dung sei, und man freue sich schon jetzt, wenn das neue Spielgerät aufgestellt sei. 

Erst nachdem die Fakten abgeklärt, das Gespräch mit der Schulleitung stattgefunden hat, wurde das 
-zunächst angedachte- Spielgerät bestellt. 

Anzumerken bleibt, dass noch weitere Spielgeräte bzw. Spielflächen auf dem Schulhof der Katholi­
schen Grundschule Scherpenseel vorhanden sind. Diese konnten und können die Kinder jederzeit 
nutzen. 

Es ist richtig, dass das jetzige Spielgerät von der Größe her zwar etwas kleiner ist, als das vorherige. 
Das bedeutet allerdings nicht, dass die Kinder in ihrem Spiel hierdurch eingeschränkt werden; im Ge­
genteil : Das jetzige bietet mehr Spielmöglichkeiten, so dass die Spielqualität hierdurch erhöht wurde. 

Im Übrigen ist beabsichtigt, im nächsten Jahr ein zusätzliches Spielgerät zu beschaffen. Die gegen­
wärtige Haushaltssituation lässt eine diesjährige, weitere Beschaffung nicht mehr zu. 
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